
V e r e i n i g t

„ ' ^ " " " v-,.̂  .,' 1,^A<V
G-dr'-ckt mit 5d!en von Kl̂ nmayer'schen Schriften. ^ , ^ , > ^ ^

^ ^. —«««» ^ H ^ . „,
—««««««««»» .̂'«—-> ,
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I n n l a n d.

k a i b a ch.

^ n der Nacht vom »c>. auf den , 1 . dieses
ist in aanz Kram ein wel-.igsiensHndKrthaib
Schuh" bobcr Schnee gefallen, ^ e c Iiord«
wind oder die Bora wütbettn dc '^sta l t ,
daß soqar die Br'cfpostcn von ^Uach und
Klaqc'furtlv anbero dadnrch e i n e n ^ r k l ^ m
Auftntbalt erlitten habcn , und a n f ' . r ^ e
von Adelsberg, wo gar mcht forw.wmmen
wor , die Fuhrleute eine längere 3 ^ ^ "
muhten Der Schnee Hai sich bls n a " " ' c l t
estreckt IlUein di? Früblinassowie Yl o e -
selben in dornacc Gegend bald Mc'ster ge.
worden. Auch Vcy uns ,st er sckon '^N ganz
gejchmolzen, und obivobl ŝ vorgestern "0eno9
gegen alle Erwartung blitzte und dounerie,
so erfreuten wir uns gestern als den i7> o.
doch wieder des schönsten Tages. ,

Vorgestern Nachmittag , nach bald 3 n.n,
,brach.i„ d ^ Vorüadt auf der untern "PoNa-
n̂ a Feuer aus, wodurch zwey H ^ e r , n ^ l
Scheunen, StaUunq und Lchu^ftn ctn ^auv
l'er glammen geworden sind Auf welche
Art eigentlich diese Feuersor.unsi entstanden

ist , weiß man noch nicht, weil außer e'uem
alten schwachen Manne niemand zu Hause
war Indessen hat man es der schleunigen
Hilfe der hiesigen Mil i tärs-Mannschaft vom
Löhs. k k. Infantcrie-Ncgimenl Wnnpfcn,
so wte dcn hierortigen vortrefflichen Löschan«
stalten und der Bereitwilligkeit dcr biederen
Einwohner zu verdanken, daß die Flamme
nicht weiter > m sich gegriffen hat, da alle
Hauser rund bcrum meistens von Holz gc,
baut , und die Dächer mit St roh gedekt sind.
Blos zwey ssalbltzen sind dabey derbrannt,
indcm das übrige Vieh sich außer dem Hau?
se befand.

U n g a r n.

P r e ß b ü r g Wenn edle Handlungen
großmüthiger Wohlthätigkeit, selbst in meh-
reren Rücksichten, öffentlich bekannt zu wer-
den verdienen so ist es heilige Psllckt auch
diejenigen der kjesigen Israelnen dcr Verbor-
genheit und Vergessenden zu entreißen.

Eine ans 3o 'Mitgliedern (unter dem Na-
men Verein zur UnN'rstütznng des Guten)
bestehende Gesellschaft hat , außer vielen an-
dern Wohlthaten an einzelne, noch wsheson-



b^tt di>:l Ho!z und Erdäpftl i5e:ls üneutgsld-
l ich, theils zu s dr geringen Preisen unter
die Armen aller Religionen ohne UnterjAncd,
und zwar sowosü auf ! ' ^>^ scheu als auch
städtischen Grunde ausgetheilt

So s'^öl!, edel und groß diese Wohlthat
sckon war, so ist do,^ di: hier folgende noch
ausgedehnter, indem die große Teuerung
dcn großen ^hcil bcr hiesigen Israeli en ver.-
nwchte, sich zu Ankauf eines sehr betrackt-
licken Quantums Fruchte zu vereinigen (wozu
auch ^ iu Wien wodnende Isracliten, welcke
ungenannt seyn wollen, >7,«ua st vorgeschos-
sen), wodurch man in den Stand gesetzt wor-
den, den Arme i taglich mehrere hundert Laib
Brodu'.nden 3tcn Tbeil wohlfeiler;u verkau-
feu, als solche bcyn» Bäcker gekoster baben wür^
den. Auch dieser beträchtlichen Wohlthat gc-
noßen alle Armen, obne lli.tcrs^icd der Nc^
ligion. Der beste Segen des Hnn'ucls lohne
dlcse Edlen, und ihr Beyspiel si.ide recht
viele Nachahmer. (Pr.Z.)

A u s l a n d .

I t a l i e n .

Zu Ankona wurde ein?,u Franziskaner,
dem P. Bartolomeo de Liuca, der in seine
predigten polllische Gegenstände einmischte,
Mio den Verkaut der NanonalZüter einen
Kircheuroud nannte, auf pabstllchen Befehl
die Kanzel verdotdeu. ^Nan fand es sonder-
bar , daß Zcrade die Bcttelordea am bausig-
sien iu diesen Eiftr f.lr das Eigenthum der
K'.rckc, au wcl^ cm sie doch keinen Tbeil
hatten, verfallen. <S. Z.)

R o m , vom ,2. März. Vor einign
Monaten wurde zu 'Ascoli eine Loqe von
C'lrbonaci entdeckt und aufgehoben. Aus den
«papieren ergab sich, daß einer der adclichen
Gardisten S r . Heiligkeit, Graf Lanti, mit
derselben in Verbindung gestanden Er ist
daher verhaftet, und dem Tribunale der I n -
quisition übergeben worden. — Dle Ehren,
und adelicbe Garde Sr . Heiligkeit wird
detascbcmentsweise — jedes Detaschement für
acln Tage — auf höchsten Befehl zu den Je-
suiten nach S t . Hgnazio geschickt, um dort

geistliche N<wngen znr Vorbereitung cmf d e
Oster Ferien vo'z -"?h^en; eoen ,o die ^u <
g^n N'ü stler, die zur Akadr uit von St . ^ '
ge-öre,,. Sie we de. b î die er G^l^en! e t
sehr gut genährt und verpflegt. Sonst a^
dic.'es nicht üblich, sofern die 5 " > " ^ "
Uebungen wurden nur von bei^ntg//' ^
gcnonimen, die eigenen Trieb dazu su-u - ^
oder v.n ihren Beichtvätern, odcr worl ,,̂
"um irg.nd ein öffentliches Vergehen^"^ '^
scn , dazu. eingeladen wurden. ( ^ ' 5 "

G r o ß b r i t a u i c n.

Das Morning-Chroniele vom i " '-'^,^
macht ein von dem Generale Gra'en ^^^
M o n t h o l o n unterzeichnetes , "^ ^spn
V o n apar tes Befehl an S i r " " , ' , « ,
L o w e, Gouverneur der Inscl S t. H e l .̂
gerichtetes Schreiben bckqnnt, welches ̂  ,,.̂
Klagen über die Gefangenhaltnng N^^acht
üb^r die Strenge, mit welcher cr ^ ^ ^ 1 , -
wird, über hie i'nn ausgelegten Entt" ^ ^
gen, und selbst über die jchlechte V / ^ ^ ^
heit der Lebensmitleln, die im gerelw^,^-^
dcn, cuthalt Wahrscheinlich wird ^ e -
Sckreibcns in der von Lord Holla''" ^ N ,
kündigtenMozion, wovon wir gesterinp
erwähnt werden.

Der Buchhändler Nidgway " l " , .l,falls
folgenden Tag gedachtes Schreiben a'^.^ he-
bekannt; ibm voraus geht eine ^3'<e übet
titelt: ,,Auftuf an das Engl',''cbe ^ ^ ^ ,ius
die Bchar.dlung Napoleon B'^l^^^H t^ '^
dcr ^nsel S^. Helena. Von -5?" , H^r
Hnissier des Kabincts des ^ai'cr ^^^" ,n ,
Santinc ist in England angekomun'^'^^^irtt
er, seiner Auslage nach, von ^ ^^. fel'l
verabschiedet worden, weN, da ^^^ . , j f t ^ ^
Kabinct m hr hat, dic S.vNeelne.',.,.,,,ng
überflüssig geworden ist. ,^e'ne ^ ^ ' '
ist gegen Si r H.Lowe sĉ r o.leldl ie ^ .o
man Santine' Glauben b ' Y ' ^ ' ' ^ ,.'
leidet Bonapirte an Allem M ' " - ' ^ ^
seine Gesundheit nimmt tagli^.) " ' ^

I n der Unterhaus-S'tzn^ " " ^ k ü ' d ' ^
ma-bte M r Brongham ^ " " ^ g ^ ' .
ausführliche ??'ozion <n V< rw ^ V̂
wärtigen Zustandes des H<"v"»



Manufciftnre'i. Cr bemerkt, daß im vorigen d,
Jahre für 826,cn^» TolN'.engchalt weniger ans, ch
Und eingeführt wurde-', und ^i?a Kauftahr- d
teyschiffe müfflg vor Ankcr lagen, ^aß elne ^
ungeheure M^'lgc Fabrikanten ohne Acbelt d>
und Brot wären, ln London allem 18,020
Sckueiderqesellen, und 3aoo Uhrn'.acher :c.
kein Kaufmann könne Kredit erhalten; die ,
Kapitalisten sendeten ibr Eingcnthum l-eder e
in fre.de Lander. Durch lhrc B e ^ r a n w n - P
g'n batten die Munster überall den H^de l e
vernichte?. Norwegen habe sonst ^o,0^a Vf. ^
Ster l . Waaren genommen, jetzt nehme es a
nichts, weil wic sein Eisen und Brcnnho z V
verdorben, wobey die Eugliscben Eisenwer,e Y
doch ni.nt gewinnen: Die Amerikaner durften t
keine Produkte nach dem Englischen Wejttn- k
dien bringen, dadurch leide dieses auein an c
übermassiger Thcurung. »>en Handel nut f
Süd-Amerika, der 18 MMionen betrug, !
l'.essZ'n die Englander sich entgehen, um Her« Z
diuand V ! l . zu gefallen, der seine Vertrage .1
mit England nicht erfüllte, d n Sklavenhan- ,
del fort ctze, die Englischen'5^auffahrer an- '
halte, und für die Einfuhr der Englischen
Produkte 8 >s2 pCt. abfordere:c. Herr No-

^ binwil gab die Richtigkeit der Angaben zu,
meinte aber, dnrch das Klagen würde dem
Uebel nickt gestcnert; man solle rns)ig die
Hülfe der Zeit abldarten. M i t »08 S'timmen
gegen 6 l wttrd Brongba'nö Antrag, das
Handelssystem der Mi.nster zu tadeln, ver-
worfen. ( W . 3 )

M i s z e ^ l l e n

Am 26 März Nel ün 2ojahriZes Dienst-
mädchen ans .dem ersten Stock eines Hau-
ses in der Stadt. Sie datte die Hen,le>' ge-
iva'chen, stieg auf den ^ensterstein und Nlclt
sich mit der Hand an den Krentzstock. B-ym
Fallen riß sie den Kreutzstock aus 3">m
Glü-ke erbieU slc nur eine unbedeutende
C->nn»slon. welche keine gefährlichen zollen
befürchten laßt. , (Wdr.)

M a n versl^ert, daß nach den den g e ^ -
,nm Kommirteen vorgelegten Notizen nch
„nter den Mitgliedern der aufrührerischen
Gesellschaften in E"gland kein ei l iger Ka-
tholik findet. — H u Messe von Maca rwv ,

die wichtigste im russischen Rciche, a n M n -
ch^r gewöhnlich für ,nehr als 5o M t l l . N u -
del Geschäfte gemacht wurden, ist auf kais.
Befehl nach Nischneinowgorod verlegt wor-
den , welche Stadt eine günstigere Lage chat.

( S Z.)

Ein dänischer Kaufmann besuchte einst
einen Negerfürsten, der noch nie einen Euro-
päer gesehen hatte, und ihn grüßend, neigte
er sein entblößtes Haupt tief zur Erde. Der
Neger, besorgt, der Fremdling wolle i h „
anfallen, wle's die wilden Affen thun, warf
sich zur Erde nieder und rief seine Weiber
herbei, die alsbald schützend einen Kreis um
ihn schlössen. Der Dollmetscher des Dänen
konnte den Neger nur mit Mühe beruhigen
durch die Versicherung, daß bei den Euro-
paern Verbeugungen ein Zeichen der Ehrfurcht
seyen.- Der Negerfürst ward endlich über-
zeugt, aber cr ließ, den Fremden bit ten,
.ihn mit solchen Ehrenbezeugungen zu verscho-
nen , und sich in einer gebissen Entfernung
von ihm zu halten. Er ließ den Raum zwie
schen sich und dem Fremden durch seine
Weiber besetzen und fing nun an, den Gast
genancr zu untersuchen. Der Dollmetscher-
erhielt Vorwürfe wegen seiner untreuen
Schildernng der Weißen ' Der Neger bielt
die Kleider des Dänen für Theile des Leibes,
u-,d wunderte sich nicht wenig, daß der Zopf,
den er sür den S ->wcmz der Europäer ansah,
bödcr als bei andern Thieren säße. M i t die-
sen Erklärungen und Erörterungen vergüigcn
ein Paar S:unden. Darauf ließ der Neger
etwas zu essen bringen, um zu sehen. ob
die Weißen auch essen könnten Endlich sollte
der.Däne sich entkleiden Diescr antwortete:
daß cr dieß vordem Fürsten allcin wob! thun
würde, nur nicht ln Gegenwart der Weiber.
Erstaunt fragte der Neger , wie denn die
Wnber ihn abhalfen könnten, sich zn zeigen,

! wie er wäre. Als nnn der Gast sich entblößt
balte, betrachtete ikn der Neger überal l ,
Uld rief endlich verwundert: Ja du bist wirk-
lich ein Mensch, aber so weiß als der

- Teuftl. (S . Z )

» I n einer kleinen französischen Stadt bat?
- te sich das Publikum an dem Trauerspiele:
, ,,der Tod Abe^s" satt geMn. DerAnek-



«. Gne 4 p?, Aerar. Darlehens srd. Obliqa^on ddo. l . Nov. »773 N. 973 an Hrn ^ ' ^
Franz Karl Freyherr von Lazarini pr. ' , . ,

2. Krai. Kriegsdarlehens Rückzahlmigs-Coupons v . ^ - '794- N, 3 3 7 ^ 22 O t . ^ 2 ft "
detto tetta ^detto Z^3 — 22 - ' ^ 4
detto delro detto 339 - 22 - - . ^
detto detto dttto 34o — 22 - - ^
delco detlo detto 34'. — 22 - ^ ^^
tetts ^ deno detto 342 - » 22 - - .^
detto, detto detta 343 — 22 - - .^
detto , detto detto 344 — 22 - -

3 . Eine H p r . Aerar . Dar lchns ord. Schuldobligation ddo. 1. Febr. l 8«7 . N r o . >Z,"77 ^^^
an Herrn Joseph Freyh. v. Lazarini pr

4 . _» 4 ^., Aerar. Darlebns ord. Schuldobl. ddo. ». M a y 1806. N r o . 8955' ^ " ^ a
Herrschaft Iab la^ i tz p r . . . . ' . . » ^. -

5 . — 6 pr Dom« ord. Schuldobl. ddo »». Oktober 1809. N r o . 1025. an H r n . «j0>' ^ ^
Freuh. v. sazarmi für französ. Requisitionkkösten pr.

6 . — 5 pr Aerar . Ochuldebligation ddo. l . Dezemb. »790. N r o . ' F l y der Herr- ^ ^
sckaft Fablanitz p i a D o m i . pr. . . . . . ' ^

7 . — 3 ls2 vr . Aerar ord. Schuldobl. der F i l . Kirche u . l . F. zu Iab lan i t z , und Ver- ^ ^
bitza ddo. ». Febr. l / y Z . N r o . 28^18 p^- . . . .

b. — Z iss pr. Aerar . Ochuldobl. der F i l i a l - Kirche S t . B a r t h . zu Oberjemon ^
ddo. :. Febr, '793> N r o . 2347. pr . . . . . .

9 . — 5 pr . K. D . Aerar . ord. Schuldobl. der Dorneger Pfarrk i rche, wegen ve< <z
F i l i a l S t . Bar tho lmä ddo. l . N o v . » 7 9 9 . N r o »766 pr.

^ 0 . — Z pr. K. D . ßlerar. ord. Schuldobli . der Dorncger Pfarrkirche wegen de> ,
' F i . S t . B a r t h o l m ä zu Obersemon ddo. » . M a y >8oo. N r o . d 7 8 c pr.

, i . — 4 p r . A e r or. Dar lchns Schuldobl. der F i l S t . B a r zu Obcrstmon ddo. ». No^' , ^
»8o i . N r o . 6930. p^ Fd

' 2 . — F pr . D o m i . "detto bette ddo. l . Aug. »807. N r . »75- p'.' 6
lZ. — H pr K< D. Aer.ord.Schuld,b.an Ant. Steibsr ddo.'.May »8oo Nl.y4a6.V - ^
, 4 . - » detto detto , , 8 a 2 . N r . ' i ^ Z ^ A ^0
»F- — 3 ls2 pr. Aer. Schuldob. der Fi l . Kirche zu Rupna ddo.». Nov. ^733. Nr. lsv7- , ^
1 6 : — detto detto Noukrazhina ddo>i.Mal) »736. N r . ' ^ ^ ' - ^be«
aus was immer für einem Grunb? einen rechtlichen Ansprlich zu haben vermeinen, ^

' binnen > Jahr , 6 Wochen, 3 T<5gen sogewiß bcy dicsem Gerichte anhängig " ' ^ ' ich ,„
als im Widrigen nach fruchtlos verstrichener dieser gesetzlichen Fr ist , gedachte/ ^,,^ß'.mts
Verlust gerathene öffentliche Fondsobligazionen auf weiteres Anlangen des V e r w a l l ^ ^ ^
der Herrschaft Iablanitz für kraftlos, und getödter erklärt, und die Aussert'gu"u
Schuldbriefe veranlaßt werden wird. Laibach am »3. Dez. ,8 l6 . , „ ^ .

Haus zu oerkauftn. / , ) ^snest'^
Bon dem k. k. Stadt , und Landrechte in Krain wird auf das Gesuck der N a e n Fläu'^

Grasin v. Llchtenberg im eigenen Namen, und als Vormündern ibrer m,nderl"i ^^ ^ r ^
tochter Clementine Gräftn v. Lichtenberq unter Beystimmnng des mit u"terscl ^ ^ ^.gsen
tor iz aä a c w l n Dr. Joseph Lußner, und des großjährigen Lohns Herr« ^
V. Licktenberg öffentlich bekannt gemacht: , « i ^ i M v. k ' ^ l ^

Es hHbe dieses Gericht in die gebettem öffentliche Feilbietlunig des wra^ ^^ „ 1 ^
besgschen Hauses Nr. 207. in der Stadt, um den Äusrufspreis rvn ^ " ^ 0 « w- 3- ^.''.f-
wigiget, und zu diesem Ende die Versteigerung-Taysahung auf den^« ^ «^^ge>, K"">
Uhr Vormittags in dem zewöhttlichei, Gerichtsortt ^stimmet, zu welcher o l ^



lustigen m!t dem Beysatze zu erscheinen vorgeladen werden, taß die dicßfalliHen Verkaufs« j
Nedl'?gunge>, in der dießlandrechtlichen Registratur zu den gewöhnlichen Amtsstunden einge- 5
scken werden tonnen. Laibach den l» . 3!pr, l 1817.

A m o r t i s a t i ons - Ed i k t. (»)
V«n dem k. k Stadt-und L^idreckte in Kran, wird bekannt gemacht, es seye aufAn«

ftchen des Joseph Trialer, Inhabers des Guls Sagoritz in die Aussert.guna >eb Amorttsa«
tions < Edikts über folgend? bey der im Fahr >8>2 hier besiandenenen franzosischen ^i,q«,da-
tions« Commission angeblich in Verlust gerathene hierländig ständischen Aerar la l - Obllgatio-

^ N ^ ' 4 3 ' d d ^ . May'.79F ^ 5 oso aufSagoril; und Penttergült pro Dom. laut. pr. ,25 fl.
2 _ .̂ ^ ' tetto tetto Ä^ust«. detto 95 ft-
3 ^ . y y 5 detto ,796 »etto detto Dom- detto l2Zf i .

, 4. « ' « ? 6 dctto detto detlo Nusti. detto Y5 fi'
> F. — ^ i ? dd : .F?b. '797 dcno detto Dom. detto ,2Ff l .

6 . - ^ 4 ' . i . May deno . dttto Rnsti. detto 95 st-
7 — / - ^ d^tto »7y8 detto detto Dom, detto ^ 5 fi»
8 « ^ 8 d d . M a y detto ietto Rusti. detto , 95 st-
9' » N o d d ' 'Febr . '799 detto detto Dom. detto ^ F f i .
?o ^ ^ 2 detto detto detto detto 9.5 ff.
" ' - 8^4 dd 1 Feh. ,772 ans Hrn. Mar. Anton d. Ienkeniheim laus. H ^ oso pr. 2Ooo fi.
, ^ ' _ _ 7 ^ d d ,'Nov.l8c>l ^ 4 oso auf Herrn Joseph Trigler laulend pr. , 2 v f i .
, ^ ' „ 7 ^ < 3 detto detto die Unterthanen des Guts Sagvritz lautend pr. '95fi>
, / ' . - 9 4 i 9 d d . l . Aug. »807 detto Herrn Joseph Trigler lautend pr. 20 fl.

Zusammen ö425 st.
gewilliget worden.

Demnach haben alle jene, w?lche aus welch immer für einem Grunde auf diese vorbe-
meldete in N?rlust gerathenen Obliqazlonen ei>i Necht zu haben vermeinen, ihre anfälligen
A,ispr':ck? binnen » ^ahr, 6 Wocben u^d Z Tä^eu so gewiß bey î?sem Stadt- und Land-
rechte gellend zu machen , als i m W driqen a l̂f weiteres Absuchendes Bittstellers solcke nach
Verlauf dieser Frist für getödte t und kraftlos erklärt / und in die Auesertigung der neuen Ob»
Kationen gewilligec werden wird.

k.nback am 2-^. Februar '8>7-

B e k a n n t m a ch u n g. (2)
Von dem k. k. Stadt »ulld Landrechte in Krain wird auf Ansuchen dls Loren'z Haipe l ,

Sckmiedaesells'in der Bergwerks schmiede zu Idr ia h!cmit össentlich hela,,nt siemackt^Es sey
von diesem Gerste in die gebettene Ausfertlguna der Amortijations-Edikte über eine von .
seinem Stiefbruder Barthelmä Haizel ihm BtttsieNer erbl'ch angefallene, zu Idr ia gerickt<
lich deposttlrte, aber nach dem Tode des dortigen Bezirksrichters Herrn Karl r. Gariboldi
nickt mehr vorgefundene hierländig ständische Domesttkal. Sckuld - Obllgatioli <,» El.sal'?th
Hö'zin laut«nd vom >> Nov. »796. 2 5 osa^ r . 2,13. pr. 5^0 fi> gewillisikt worse,!^d«b?r
werden alle jene, welche aus welch immer für einem recbtlicben Tttel einen Anfpn'ch k>er.nif
zu baben vermeinen, aufgefordert, ihre anfällige Forderung binnen l I ob r , " V'ock'e^, ,̂
Taicn sogewiß vor diesem Gerichte geltendzu machen, aisim widrigen auf weiteres Aii lan.M
des Bittstellers diese angeblich in Verlust gerathene Schuld-Obligation für getödtet, und
kraftlos erNärt, und in die Ausfertigung einer neuen gewllliget werden wird.

Vaiback den 28. März ,8»7« ^ ^ ^ ^ . . . ^ ^
" B ek a n n t m a cb u n q. (2 )

Von dem k4 k. Stadt -und Landrechte in Krain wird über das Gesuch der Elisabeth



Zalserin als testamentarischer Erbinn s»!emit zssentlich bekannt gemacht: Es seye von 5 l l -
sem Gerichle ,ur Eifo^schll.lg des Passivstaides «.ich Ableben des dale^tin Zuser, lsselj'n^s
in Deutsch-Hrde^sllttcrlichen Ko:n ncnda ra,bach dl? Tc>gsl,tzlmq aus den »y. Man l ^
Wormltta^s um 9 Uhr vor d<el>m <Ht,dt" "»d ^indrechte bestimmt würden , bey 'velcder
aU? jene, welche aus was imner f5r einen, 5iechibtnez einen sluspruch bey d escm V " ^
lasse zu baden ver»reilien, il>re alllälllgen Forderungen soqewl^ anzumelten. und jeloe
soöln qeltend zu machen ha^e,, we>den, wldligens dlkser Verlaß .ibgebanoelt, und ver
unbetingt erklärten Erbinn ein,?a.,twrr er w^de» w,rd. Latta^ den 8. Aprl l »8»7 ^

B e k a n n t m a c h u n g . (2) ^ . - z
Von dem k. k. Stadt-und Lantr^ te u, Krau, wird liter das Gesuck, des ^50'epy

Dolliner gesetzlichen Verlretlers seincr n,ll teijäliriqen Tochter Maria Dolilner als sejtii
tnentarischer und bedira? erklärter Erbin der llbiel- oerstorbei en Anna Kermel, ^bobs^
Dolllner bienilt öffer lich dekannt qemcci' : Es sey von dielem Gerlctte zur N chfor!u>"^
dieses allsälliqen Verl. ß» ^ s 8 i v i die Tagsayung alil den »y May w. F Vormittags »>»»
y Udr vor diesem k. l . ^ tadt»und Landrecire bestinmet worlen, bey welcher alle je>'^
welche aus welch immer für einem Nlchtstttel auf diesen Ve-icß einen gegründeten ^ '
svrnch zu haben vermelnen, idre all^illigen Forderunqen so^cwlß anzumelden, l<nd <oyl
geltend zu machen haben werden, witrigens gedachte» Verlaß gehönq abgedandelt/ und l>e
erklärten Erbinn etngeantwortet werde» w i 'd . î aibacd am 8. Apr i l »8»7. ^ ^ ^ ^ <

V e r l a u t b a r u n g . (2)
Von dem k. k. Etadt- lmd Landrechte in Krain wird über Anlangen des Lukas Perg,

Wundarztene in Krallburg bekannt gemacht, daß alle jene, welche aus' »icchbenannte/ ""
geblick bey der am »^. May >ti>l zu Krainburg ausgebrochenen Feuersbrunst rerbr<ln"lc,
össentliche Fonds «Schuldscheine als: ^

a) die kralnerlickständische 4 oroe. Aerarial . Obligation Nro. 4«32 vom l . 2 l ^
, /yH vr. 8« ft. an Anton Zimmermann laulend.ü ^

O) Eine detto dctto a z »,'2 proc. Nro. 3,59 vom ». May ,7^5 pr. ,00 fl. <"» ° ^
Ved-el.ä D r . Stroy iantend, aus was immer für Rechte e:nen Anspruch zu habe" ,,,
w?'ne„, ldre allfäiligkn Nnsplüche ai s Selbe binnen » Jahr , 6 Wochen und 3 ^. ma-
al5 bcr ecsetzlick best»mmtsn Amort sctlonsfrist so gewiß vor d,ese„ Gerichte anhänglg^^
lben, uns so!)»» gchörg ausfragen sollen, wibrigenß gedachte Echuldobligationen " " ^ . ^ s ,
te«s Anlangen 5es Bittstellers n»ich Verlauf obiger Frist für gelobtet, und kraftlos e l "
und dle AuSsertiqu,'q neuer Ec^^ldscteine veranlasset werden wird.

kalb<'ch am »0. De">mber »s»6. ^ ^ ^ ^ — '

V e r l a u t b a r u n g . (2) . «. sH,
Von dem k. k. S^adt- und Landrecht? in Krain wird über Anlangen der «Nana ^ ^

n i g , ^nwohnermn im Done Przmtl^: nä^ii krainburg bekannt gemacht, daß alle ^l ^
welche auf die angehlicb bey de,' am 29. April l l. I . >n ihrem Wohnorte statt ^ ,̂on
Feuersbrunst verbrannte, bierlHidige stlsadsche, qral.fizirte Aer,isjil - Oc i " ' ldod l l^ ,^
tdto. » Februar 1795 Nro. 53 » 5 p oc. vr. ,00a fi. aus Nahmen der Bittne ch
V a r i a 5kolchnig lautend, aus welch i m m r tür s-nem Necks einen gegründeten ^ .^ftni
zu dahen vermemen, d,esen so gew'ß binac» i ^ a l i i , 6 Wvl»en u>.d Z !"gen b^ ^ «
Otad l -und Landrkckte geltend machen solen, als im V i ^ i<,en die ^da^se ' ^ ' ^ ^ e l
nach Verlaut diejer gcse l̂ichcn Frist aus weiteres An l i nsn d?» B tstZleriim ' " ^ ^ . ^
und wirkungslos erklärt, und m die Ausse^l aun^ si»'?r neue" gewülzet werden wl

Von lem k. k. Stadt und Landrecke ,n Kra", , wl's aus Ansäen o«''' ' ^ ^ " ^ i ese^
musch N r . 97. bcy S t . Florian zu lialbach öffeuttich leksnut gemacht: i l s s v "



Gkrickt in die gebettene Alsfeni 'n^g ^er ysmortisttions-Edikte über folgende angeblich m «
Verlust geratene öffentlich? F o M »O'.'l'gationen als neulich: »
ö) D.e l?ntsdaftl. qratif. Aerarl^l-Obligation N^'. 844 vom ' . May »302. ^

2 Z osa ps 270 fi. —> ls«.
An Franz Sartor i lautend.

t>) D:e landschaftl. grat-f. Aerarial - Odlization Nr. 1 2 , . , . vom ». Febr.
»803 Ä^Qsc» pr ^ . » lZa . «». e

An Iehanna Namusck lautend,
c) Die landsckastl. gratl^. Aerarial.Obligation Nr. i»8l2.«om ». August

»802. a Z osu pr. » « 35 « - » «
An Johanna Ramusch lautend.

Ä) Dle landsckastl gratis. Aerarial.Obligarion Nr 9926. vom «. August
»3oa. ^ pr. os" pr. . . - . . . , . 20 » ^» »

Auf Neul < .̂ v. Kirche S t Georgii lautend.
6) D»e landsch^tcl. gratis. Aeral-lal.'Obllgatll'n N r . 766Z. vom , . Febr.

>80I. ä 4 oso pr . . » . » . « ' 50 s " ^ s
An Johanna Ramusch lautend. ^ , . . . . .

gewillizet worden, d^kcr werden alle l?ne, welche a.,f erstbemeldte Ob'lgat,onen, aus welch
fnr einein öiechtstitel einen gegründete« '̂ lnspruck ,u haoe» vermtlnen au«<elordert< ihre .
allfälltuen Forderungen bieranf bl«'»ien der gesetzlichen Frist von » Jahr, t, Wochen, Z Tä«
gei>., sogewiß bey diesem sta^t u»d Laudrechte geltend zu machen, als im w.drlgen nach
Verlauf dieser Frist auf weiteres Anlangen der Bestellerin d.ese Obl.s'llonen für getid-
tet, und kraftlos erklärt, und in di? Äusser i^ung neuer dießfälliger Schuldscheme gew:lliget
lverdeu wird. kaibach den 28 R:rz »7. ,.

V e k a n n . m a u) u u g. <<->
Von dem k> k- Ztadt«und ilnldrech« in ^r^in :vird über Anlagen is ^akob ^aut«

sck'ttsch, vu lzo Verdounig aus dem Dose Hötzeneg, im Bezirke Fre^de>tthal bekannt
g micht, dak'ille iene, wrlche auf dl? ihn aiz'»llch »erbrannte, Hlenä.l0,g stH,bische 4 oso
Zlerarial-Obligation Nr. X875 von ». M.^y lzc,'» aus Jakob Vernoanig pr. yao fi lau»
tend, aus welch immer für eiuem Rechte ein?« Anspruch zu haben »ermeine«/ ihre allfälli e»»
Rechte hieraus binnen der gesetzlichen zr,st von l ^abr , 6 Wochen, Z Tagen <ogewiß vor
diesem Gericht geltend mucken solle«, w,orlgens d,ese Obligation nach Verlauf dieser
Amortisations«Frist auf ferneres Anlangen des Bittstellers für getödtet, »ad kraftlos
erkennet, urd die Ausfertigung einer neuen veranläßet werden wird.

Laibach am 7. Iäner »3»7«

B e k a n n t m a c h u n g (2 )
Von dem k. ?. Stadt-und Landrechte iu tzrain wird über Anlangen fer Elisabetk ^enf«

schitsch roohlihasl zu Neuslattl bekannt gemaHl: daß ale jene welche . i , f yjz -nittels elneK
zu Arnoldstem lm V llacker. Kreise gescvlo'Ienen Vertrags von F. März , g , . ^ ^ h ^
M . Anna Fischerin kl. ^tauschte, anaebllck' in Verlust gerMeneTranefer,?« Urkunde der
vorbestanvenen franzisuchen Domainen<Verwaltung N«'. , 4 . vom y. Iuny , z i , , . ,m Kapi-
tals-Betrage pr. 2(»u^ )isanks oder >"0F fi. 28 kr eigentlich ab?s über eme M r l che
Grundrente pr. 2.5 si. 8 l 4 fr. i 's Mcr^a Fisch'ril, lautend ein Reckt »u ba'en verwett«
nen, i h« allMigen 'A'-zp',1^e hiera^ bmnen her gesetzlichen Frist von » F, l , r , «̂  Ms«
lden, 3 THqen, sogewitz vor diesem (Nerickte arbä'qiq macken sollen, widrigens nach Ver«
lauf dieser Amornsattone- Krni gedacht?, m Verlust geras^ne Transfe-ts Urkunde a M
weiteres Anlangen der Bittstellerin für qttodtet, und kraftloK erklärt, und « die A » < l ^
serrigung eine, neuen gewllliget werden wird. tzaibsch he« 7. Hsner »8»/.



B e k a n n t m a c h u n g (?) .̂
s Von dem k. k. Stadt-und Anbrecht? i „ Krain »vird über sinlangen des ssran; ^aV.

Germ, Wachsziehers ,u Ne'ist^dtl, n,i i nne seiner Gattin Theiesta pebohrne Ie-nlschitscb,
, «alerlicken Anton Fer.lschitzts^en U^inersalerbinn, bekannt qemacht, daß aüe j?„e, welche
kauf die an Anton Iel.t'chicsck laufende, anqeblich bei) Gelegenheit einer Reise von Neustädtl

nach Villack in Verlust qerathene von der sran;ösi!'ch?n Domainen-Administratiol! a^s.^«
sielllen D'ansfcrlZ'U'kuude Nr. 544. cl<Io. :o. S ^ t . i8>2. im Kapitals-Bttra-e pr. 59^^
Franks 6u Cent. oder ,503 si. 49 ,s4 kr. elpeittlich aber über ei«e jäbr'iche Grundrclise
pr. ^7 ss. 4^ ls4 kr, ein Recht z'.l t).,h?!, vermeine,', ihre allf.illiqen slnsprüch? hiel^/ls
binden der gese l̂icherl Fr i i i voi, » Jahr , 6 Woch'n und F Taqen sogewiß vor diesem Oe-
ri5t? a.'.binp? n,>?,i !>ls ü widriges „ach V e r l i i f dieser Amortisasions« ^rist die qcd ĉkte
in Verlust genttkene Tra,sfetts',Urkunde auf weiteres ^nlanqen des BiMleller- für gel l tet
unö kraft!)? erkl i^e:, und in die AuSsertiq'ü'g ciner neuen gewilligel werden wird.

L.nbach am ^y. Haiier >8>7. x , ^.

ß V e k a n n f m a ch u n q. (2)
Von l>?m f. k. S t a ^ und Landrechte in Krain w^d über 'Ai'l^^en des Kaspar Ma-

renka, wobnbaft auf der Polw?a Voriiadr ^ " . ' ^ . z,i L.ub.lch bek innt gemacht, d/'ß a ^
jene, w?lche a,,f die vo,l der Ursula Grablscheck unterm ^ / Iuny »5.)-). über eine" ">'
Darl?ben, 'i',d Wein sch:,s!)l<;?!i Besraq, zusainmen pr 522 si. ausgestellte, bey der Grunl-
Obl-,>iks!t PfHlz Laihach am " . 3ipril >8,o. i i n^u l i r te , .ttls Nimen Kaspar M^rc^a
lautende, anqeblich in Verlust gerathene Schuld. Odli^ation ein Recht zu b.iben oerm?«^" ^
ihre d??^(liilH?,, Auspru-He oor diesem Werichse binnen der gesetzlichen Frist ^on ' 3 ' / ^
6 Wochen, ,? Taq?n soq'wiß geltend z:, machen kaden/ 'widrigen's nach Verlaut dieser 's/
gesetzte Fr ,i getackre Sckuld. Obligation auf Anlangen des Birtstell^-s ohne weit'-'r^N^
getödcet, und kraftlos erklaret, und iu d.e Extabulation-derselben gewilliget, werden " - l ^

l̂ aibach am 2 , . Iäner lg»7. , , ^ ^ ^ ^ "

' B e k a n n l m a ch u n fl (2)
^ ^ o „ t,m k. k. Stads-und kantle^se in Frai,: wird Übe.' das Gcsuck 5es Fra,N ^ ^
Vet-mrge!'.k-^e.-lvalie,-s der Simon l'epuschitz'.schen Konkursmasse hieunt öffentlich bekamt
g^mich.: Ed lel)3 von d,esem Gel'lchce ln dle öffentliche Fellbiefhung der zu der ged.'ck-
Simon Lepulchltznchen Konkursmasse q^hör^e., bierlands befindlichen Realitäten, ' " " " t -
llch des »n der Herroiässe zu L'ibach unse- .^)nsk. Nr. 2.4 gelegenen, dem stadt''^"
Grundbuch? u, l^end^n, ^erichllick auf ..5443 fl. ,5. kr ,. dann des ln d>r Gradi'ch.' ^ / ^
st-.dt un'-r Dn,k< ^ r . 54, qeleqenen, dem nämlichen Grundbu? chinnlieaenden und <,e!-'^
llch auf I ' v o fi. 4^ sr. geschätzten Hauses sammt dem dazu neboiiaen Garten, und A 3 ' " ^
schaf^eba-ude gew.lllqet, und zu d.esem E.de zwey Acrstei eru.ns.Taasaluinaen, ^d ;war
dte erste a is deu ,5. May , und die zweyte a^ ' den ,6. )l l .,y w. > 5r«t'? um " Ubr v ^
dtc,em ^ t . M - u n d Landrechte >nit dem Beyft,tze bestim-net wo^de/, daß für den F ^ , . ^
^ n / ^ ^ ! ' ^ ' . ' ' ^ ^ ^ / " " ^ ' ' b'" ^ r ersten oder ,w yten Feilblelhungs -Taqs.'tzuna " ' ^
wen lgws un dte Hch^un , aä Wann gehackt werden könnten, mit der weilelen V^ällste-
V e t v o i ^ s s ^ ' ^ ' " Klassisikatlons. U^be.l inne gehalten werden wür7e D'her ' ^
« ^ m ^ ^ ^ N ' ^ " " "" ^' '"bemeldt w , . best.mmten Täqe. vor Gerichs z" e r ^
? ^ . ? ^ ' ? ^ " ^ vorgeladen weiden, daß es it»nen lrey ssehe, die d - e M i ^ . ^
' ^ H 2 2^ ^ r ^ . ^ ' ' " " ^ ' " Ga°' Ha^ls.am/:«h^, einzu.^-

3 l « l ^ ^ ? ^ ^ . K ^ ' : ' ^ ea.brechte in Kr-in wird bekannt aemochl. Es fty ' ^ .
M a ^ ' / ^ ' - ^ ^ ^ ^ ' " ' ^ ' " ^ r s der 3 M Weikhard Vlnton V.rbo G H ^
Wachlenstemllchen ^ i d ^ M l o n s . Nasse in die öffentliche Vorrusung aller, die,em Gel'"'



unbekamtten, und auf den Fn,chta.enuß dieser SubsiiNttions-M^sse Anspruch
gewillter worden. Es werden rcmnach alle dieienigen , welche auf die Nachfolge in dem
druchs^nuhctes vom He r» Iolst.We l l ^ r ' A l i l o B a bo Grasen v.Wacbsensitin an^ordneten ) '
L ^ M t i p 6 ^ t u i aä i>!^."j c^ i '^>- , ent,n5dcr aus de Benenn'inq des letztem Fiücht^enie»
ßerZ Mar:a Diem^s, Grafen don Barbo «der alis d?r Dilrosition des E'blassers eincll
9li,sftri,ck zli kabcn vermeine,,, erinnert, d.'ß sj? sich bini.cn > Iab> z-nd » Tag, d. z. säng»
stens bis a ^ den 27^» November 18 > 7 als bem sc6.;esetzte»! T^ae den diesem f, k. Stadt-
llnd Landrechte so^ew'5 alizmuelden d^be» , als sonst nach .dem Iü t^ l le und Vorschlisl des
Testamentes sürgegingen werben wir ^

^nb,,ch de'i l̂> November !5 l5 :

^ e r l a u t b a r u n g. ( ) ^ ^
Von dem k. k Stadt -und Landrcchte in Kram wird ans Ar.ftlchen. de^ Dr . kukas

Ruß Curatoris dcr M a r i a Ho '̂ch?r>crschl.'a mi!ldcrjäi''ri ie>i >i'tlldör l'xenlit ö^eutlich be-
kannt gemacht: Es seyc von diesem Gcr,chte zur Nachforschung ilnd Erbebung des Ver-
laßpassivi nach Ableben der Mar ia Hotschevcr,,Wci!.wntf-w al«f der ^oNaua - Dorsiadt
Nro. 22 al lh ier, die Tagsatzung auf den 5, M a y w. I . Vorn Ntago um 9 llbr vvr dlc-
sem k. k. S tadt -und Landrechte bestimmet worden , bei lvclcher d<o allfa^:gcn i^crlaß-
glaubiger ihre aus welck immer für ciücnl NechüiNlcl entspc'<l!gei,l^n forderniZen so
gewiß anmelde»,, u?ld sohln sclbc geltend machen sollen , N'ldcl acils dieser Verlaß gehö-
rig abgehandelt, nnd den bctrcss?!̂ oe>l Eroei: eingeantwoctet "wc^den '.vlrd.

Laiback am 28 März 117»

AelNtliche Verlautbarung.
B e k a n n t m a c h « n g. (2)

Von dei- k. k. prov'irischen Zoll 'und (^a!zqeiällcn . Admün^ralion in I l lyr ien wirb
kiemit zn )ederm^,'.üs W ssknschaft bekannt qem,,cht, daß, da tue am Z>. März l I . bry
dem k. k. Hallpszollamt? in Fium« ahqebaltene Lizitazion ju,r Mbernabm? des Salztrans-
portes »on Fulme, Biickkari und Zengq in die Acrar ia l -Ma^z ine zn Karlstadt nicht
genehmiget worden ist. am »c,, M>,y l . I . eine n'ne L:zitat:on bey dcm oberw^k>»tett4. f.
Haupt^ollamte v?rq?üo>N!U?n werde; won« sich die Lizit.itionsll'.-^ge!: an obdestimmten Tage
und Otte einzllsiiide,, belieben. Laibach am y. Apr i l , a8'7.

Vermischte Nachrichten. W
Weinausschanks - Anzeige: (1)

I n dem Hanse Nro. 30. m der Gradischa Vorstadt beym Gärtner - Wirtk
ist nlla lVlinuc<i gutor rother Istric.ner Wein dio Maaß für 24 Krcutzer, und
der gav Gnte zu 23 Kreuzer nn Hause als aucb über dic Gasse zu haben.
^ ^ ^ ^izitazionv « Nachllchl. ( ! ) '

Den 25. Apri l ,8 ,7 . Frühe um y M r wrrd in der Annskan^ley der Grafschaft Auefs.
berg eine Qmuwtät Haber von bel)lälisiq 300 M i r l . im W?qe d?>< Dersteiqe-rlinq g?gen qleich
baare Bezahlung im Banmi odcr auch thttlweis«' verkauft werden W o n also die Kauftu»
sirgen anmit eingeladen werden. Grassch>U't 'Anersperg am 15. Avri l >3i7.

' ^ " ^ " " ^ " ' ' ' " ' V ^ ' r ^ i ^ u ' ^ s ' ^ ' E d i k t V " ^ l ) " ^ ^ — » — » —
Von dem Vmrksgerichte dcr GraWaft Auk^bera. werden alle iene, welch? <mf den

Verlaß des z>l Nalchitza, Pfarr St. Kc,!ni<in beĉ  Anersberq am »5. Febr. l. I . ohne Hinter.
lassung eines Testaments verstorbenen M a m i Wambitsch <lus U'as immer l.ür eiulM Hechts«



FsUNls einen Anspruch zu machen gedenken, wie auch jene, die zu diesem Verlaße etwas
schulden, h!em,t vorgeladen am 23 '>ipr,t l. F. fr/»he um »o N''.r in diesem >)lmrskauzley ^u
«lsj'elnen, erstere zur rechtshälllgen Dartkülmg ibrer >!'.sprucl,e, ledere zu, S?cher,lellU"g

ihrer LeWngen, und dieß u " so gewißer, alz ,m W i ^ ,,en in Büz.l', aus Erstere der
Veilaß abzeftandels, den ges^!<clien E'.b »1 einq^nt^ortet, <;eg?n keßere aber l>n Weg'
Rechleüs särgeiangen werden w " d . Bez-'krq?s«cht Gr,,'s1),,sl '?l!?rkbe, >i a n 2,3. ) N ä r z l ^ 7 ^

V o r l a . u q i . E d l k l . ( ^
Von dem Bezirksgerichte cer Gr,isjchast i'uersberg wcrd<« alle jene, welcke ans den

Verlaß des zu Grohllplein ^sarr ^ t . Ka z an he^ 'ilüer'ber.l am «5. M ^ f l . ) . ob"f
Hinterlassung eines Testaments i»r!li^denen 3in.-ceas Pamgucr aus w s imm?r für einem
Recktsgrunde Anspruch zu machen g c?nken, wle auch je^e, d,e ;u dnsem Verlasse etw"»
schulden, hiemlt vorgeladen, am 2^. ^ l^r i l l. H. l-üh u n »a Ukr , dieser 'Am'skanzley 5
erscheinen, erstere zar scchtsl)ältigc„ Daridnl.ng u>,er Anspl übc lcyl.re zur SlchcrsielllU'1'^'
rer L iltuugen, und dieß um so gewisser o>5 ,m Widrigen in Vezuq auf Erzteie ber ^ ^ , ,
abgehandelt den gesetzlichen Erben e:nges,nv rtet, geqen Lez»^? aber lm Wc.;e,Rechtens l " ^
gei>inaen werden wird. Bezi» sqer'cht ^>:afsch^st Auelsberq^m 2^. M l , - ; , 5 i ? . ^ ^

V o r l a o u l ' g s - .̂ ,> t . . (>) .^,
Von dem Bezirksgerichte drr ^rassciaft Ni^rsberss werten alle ieue, w^cle aüs

Verlaß des zu G^oßliplein, Pfarr S .^anz!a y Anersberq, am 6. März l . I . verst^be'^
Kaspar Seuntg, aiis wss nnmtl für ei!i?ni N ^ ^ . ^ d e ein'« Ai,sl)rllck zu machen gk ^

ken, w:e auch j»ne, d e zu dles?,n Verlaße etwa« schulte«/ hiemit vorgeladen, am 2^ »N .
l . ) . srä!>e u>n 'y )lh» n)er Amtskan,s^> ,u ersvelnen, Erstere zur rechtskHlme"' ^ ^
thuuüg ibrer Ansprühe,, c.'^ere ,ur Sicherfiellung il^-er Lei'tunqen, und dieß um w ^ ' ^ . g °
als im Wldr,,en ni Bezug auf Erstere der Verlaß abgehandelt,den gesetzlichen ErbcnF'
antwortet , negen letztere mi Wege Rechtens fürgegan<;en weiden wird»

V l lu 0 l»!. gb - E d l ks. (^> f den
Von dem Bezirks er:chle der Grafschaft 'Ukldb' lg weiden alle jene, welche " »^l, j

Verlaß des zn Kleinlaschitsch, Pfarr Grotzlasck tsch, am 2«. März l I verstorb?ne" u ^, l
Greberz, aus wus immer für einem Neck-sgrunde einen Anspruch zu wacken gedenken« ^
auch jene, die zu diesem Verlasse etwas sck> Iden hiem,t vorgeladen/ am 2,3 ^ ! ^ M ! !
ftüt»e um »o Uhr in dieser nmlskauzley zu erscheinen , Erstere zur reHtsl>ä tigei,' ? ,ls ^'"
idrer Ansprüche, Letztere zur Sl-versteäc g ll)rer ^eistunqen, und di<ß u»u so gewi^"'/ ^ ,^,
Widrigen in Bezug auf Erstere der Verlaß abgehandelt, dcn gese l̂ichcn Erbe« eN^
worter / gegen Leycere nn W?ge Rechtens sarg gangen werden wn-d.

, Bezirksgericht Grasschaft vuertberg am 2Z. Mu,^ l g ' / . ^ ^ ^ ^ ^ ^

H e r l a u l b a r u n g. . H l l ^
Von Seite dieser Bezirksobrigkeit wird hiemit bekannt abwicht, d,,ß die d le^ ^^,

fchast e!genn)ümllch a.^hörigen, im Mn'fse^eumarkl l liege^e,, 2 Mauth.nahlwun ^ ^
24. d. M . d. i. am Gorgit'ige lm LiiitativüöDege in Pachtung gelben w?rde!,. ^
sälllgen P^chtbedln^lss? >'ün',en t.̂  lich in dieser Amls^z ley einzesehen werden.

Bezirksobr,gkelt Reumarkll am » i . Apr i l ' 8 , ? ^ ^ ^ ^ — - - - ^ ^ ' ^

^ " V 0 r l a d ^ n " g s . E d : k t. ») . aen,aä>t.'
Vou dem Bezirks^nch'e der Herrschaft Sonnegg wird hiemit bela' l" » ^ z«

s s sey Heorg Po'?rschey )ee Her schaft Leopolds-ul>e unlerthäniger ^ ^ ^.^4
Bruntzorf .»n:,r H , ^ Ztco 45 , va l ^> ^ i a ^ ^ ol>ie H ' ' " e r l a . , ^ Ver-
Til^aments verstehen; es werde, da^er" ai? jene, die ans b'ö. ena ,Hl ^
Absatz »vas zmmerfik einem Rcchcsgrunde, als Ecbeil oder als Gliabiger " ' " fachen



. k " " i > b . , t Son^ec l . 1 , " 2? M<^r^ > " . .

^ ^ ' i V T ^ c u ,. u b E o l k l . ^ . «> . «
Von dem ^enrksaerickte"er Herrscha t ?v,,n?gg werden allt l e " / d«e auf den Verlaß

ter z. B r ü s t t mtt A n ^ s s « n g eznes Tc.iamems verstorbenen U ^ a , verw.ttwete«P^
dir, vulL-o Rt '7.( l l i l^ , .nls wcis unmer !m' t:„em -Rechi Grunde, <»ls Erben oder alv
Gläutwr Anfmü^e zu ly.chr" gedenken, am 2^. April l . I . früh um ,o Uhr um <o ge-
wilss" nscheine« und hr? Foldcrün^n rechlehättiq darMm, als im Nidrlgcn der Verlaß
ab^ehandell, und den miamenlanschen Ei'ben elngea.uwortet werden wlrd.

B e ^ r e.^er cî t 5 ' ^ ' , ^ ' ^ ^ o - ^ a a mn 27 ^ > i ; ' ^ 7 . ^

s> e t a :> » » " . ^. ,< /, ^» ^ ^
V o n dem B i sg ' i 'dte d r H'' s Hatt Ä :s2ty n> N n e r k l a i n . w i rd hiermit re^annt

s?Machl ' Ei^ ftv aul A..la g ^ ^ s ' N a l ^ s Zioo^ck von Markte Rezfnltz, alS ?leodllm<lch»
liglen l^ l Erden l e ) M .. ' i l» Ko. t ischen ^ l ^c ' l Z s i ' , die . f kulioe Fc l lb i , lbung d<» den»
LukaS Pi"-the von Maassern cig nlhüm^ck«? d.m H^zoglhum Gollschee »mler Urb. F o l .
24^2. d n ' s t b i l t n holden K'iufrechSbude >(iwmi i l t n . Ä n . n u d Zugehör wegen schuldigen
892 fi , . ' kr. nnd Rldenl ' - lb 'ndl ichlt ' ! e> a ? ' i . g l . u<«d dazu drey Termine, alS der erste
auf d " , Z M a y , der zne «e auf den 9. I » n y , nnd der dr i l le aut, den 7 . I u l y d, I . j e d e s .
Mahl V) 'M'c l< 'g nm , 0 l!hr m O?le N^nssesn m i l dem Neysatze bestimmt worden , daß
edge.'.ans- e Va!b<? Kanf-echlöhlloc. fa l l^ solche weder bey der ersten noch zweylen Fei lb ls-
lhunsss 3^g- tz l lug um dtn Schätzn g vcrth pr- 200 st. of«? darübel an M a n n gebracht
»verden soUti, dcy d^r dri t leu Fei lb leth: : 'g^ .Tagsatzliug auch unter der Schätzung h indan l , ,
g geben weeden wür^c. Wozu alle Kauft >!tige, und die besonders oorglladenen in tabu l i r l cu
Gläubige^ erscheinen zu wollen h i n m i t vorgeladen sind.

^> c t ^ n »< l >n l i <v u u g . ( 1 )
V n dem Bezirksgerichte der Hc,rs<5aft Reifnitz, wird hiermit bekannt gemacht: Es

stv auf «nlangen des Herrn AloyS Edlen v. Fichirnau, als Bevollmächtigt^ deS Herru
P<»l Adr nn Landralh zu Trieft in die e^tulive Veräußerung der dem Ferni Leustee vulg»
Op^ldar zu Soderschih eigenthümlich zugehörigen, der löbl. Herrschaft Reifnitz unler Ulb.
Fol. 9Ho. dienstbaren halben Kallsrechlshube sawmt An.und Zugehör wegen schuldigen
»49 fi. und Nebenverbindlichkeiten gewilliget, und dazu Z Termine als der erste auf den
,6 . May, der zweyte auf den , 6 . I n n y , uuo der drille a„f den 17. Iu l y d. I . Vormittag
um ,0 Uhr im Orte Svderschitz mil dem Aeysatze best mmel worden, daß genannte »s2
Kaufrechlshube, falls solche bey der ersten, oder zweyten Feilbiethungs Taqsahung um
den Schähuugslver'h pr. Foo fi. oder darübe? an Mann nicht ßsdrachl werden sollte, bey
der dritten Feildielbnngs. Tatzsatzung auch unter, der Schätzung hindatiugegebea werden
«ürde« Woz» alle Kauflustige, uud die besonders vorgeladenen inladulirlen Gläubige» an
gnannlen Tugen zur bestimmten Zeil in S oderschih erscheinen zu wollen hiermit vorgeladen
fi'5. B,»'sf«lfl„'<bt Reifniß am ,. April , 8 ' ? .

ii) e t ^ » .» » "» " u, u u g. ^1)
Vom Bezirkse<llchte des Herzoglhun s Gollschee wird aNgemein bekannt gegeben:

Es ftv auf Anlangen 5eS Andreas Mallner Vormund, uud der Helena Muchilsch Wi l tn e
der Jakob Muchilschischen Pupillen zu 3 M ä in Oß'nnih in die öffentliche Versteigelunz des
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Jakob MücknlschlsHen auf 933 ss. «4 k'. A. C g e s ä t e n Nachlcsses: bestehend auS der,
dem Hcrzoglhum Gollschee u'it.'l R<t:. N . eiüdi n lid<n , 4 Hllbe samml Wohn-u io
WirlhsckattSßebäul'e», dann dabey b.'fiadllchen Babels Eüir i^ lung w^gtn bedeiUkudcll
Paßio - Standes gewilllgel, und zu di<s<!N» Ende die V^rauß r g »Hagsatzung aus den 5»
M.n) l Z l / . tlühe um 9 Udr liübela^me! word «. Zu dleftm Hl>0!> werden alle j^ne wn«
che obige Rrall lal u„o Mob i " käuflich an llH» zu blingrn g: e ken. am obl? stimmte
Taae zlir g g bener Stund, >m Olle Sella in Oßlinny zu esscheinen haden, ny sie, ^
auch ehec dielvrls die dü> f ü g s< Lizilazio^s . Btdil'gt!«!!»' ei,sch?n können.

Von dem Bezirksgerichte der Glaarshcrlfchaft Lack lvtld blkannl ,^e!ll.,cht, daß 'Uls
Anlangen des Gre.zor 3ii,stra>i, wider Smmi Wo^alkey .ve^ü >n ^,ol^e Urltnus vom >"'
I u l y >8'6. zuerkannten 9,5 fi. 24 2s4 kr. samml Nebencelbil'dllchkelt n w die efeklit'l"
Feilbltthung der der OsalNsherrschaft ^ck u>tter Urh Nr <9,I5 zuisbaren, qerichtlick "" '
494 ss. und mit dem rorrärliigen Vieh aus 3p , fl qesckätzleil Hlb? m WllkouzÄ H 3 ^
ßelviüiget/ und hierzu drey Termine: nämlich der Tas â »s den « M.iy, >Z. IunN/ unb / '
I l i l y d. F. Nachmittags von 2 b's 5 Uhr ,m Oi-le der oube mit dem Beysatze bestlMlw'
worden sey/ daß, we»n die Hübe s^mmt Zugehör weder b̂ y der ersten, noch ;wey:en Feilbl^
lhllnq um den Gchätzllngsb t rag, odrr darüber an M i n n gebracht werden sollte/ solche dly
der dritten auch unter der Schätzung blndanngegeben werden wird.

Vfzirksaerlcht KtaatSberrscha't i?ack am .5. Apr i l «8»/. ^ -

Verste^crung eines Hauses «n E'snern. (2) ^f
V«n dem Bezirksgerichte der Sta-stsherlkbiüt Lack wird bekannt gemacht, ^ ^ " s .

Anlangen des Andreas Meguscher wider die Baitheimä Ochnieder schen Kinder untes ^
trettung ihres Kurators Herrn Dr. Wurzbach, wegen von einem Kapital pr. 26, st'^ ^ t
seit »2. Iuny >8oy. ausständigen Z c.>si Zinsen samml Nebenverdindlichkelten in tue ^ > l ' ^ .
Fellbiethung des Barrhelmä Scknieder'scken, dem Grundbuche Eisnern einverleibten, g " ' "
lich auf Z02 fi. Fo kr geschätzten Hauses in Elsnern H . Z 62. sammt Zugehör qtw " ^ ^
und hierzu drey Termine: nämlich der Tag aus den 8. M - y , » I . Huny, u>.d 7, 3"'», >zn
Vormittags von 9 , bis «2 Uhr im Orte deS Hauses mit dem Beysatze bestimmet " ^ ^ g
seyn, daß, wenn das Haus sammt Zuyehör, weder bey der ersten noch zweyien Feilb-elY^
um den Schätzungsbetrsg, oder darüber an Mann gebracht werden sollte, solches bev
dritten auch unter der Schätzung hlndanngegeben werden wird.
^ Bezirksgericht StaatsHerrschast tack am H Apri l »3,7. ^ _ ^ ^ - ^ ^ '

Versteigernng einer Hubr i ^ VchsrouSkimoench. (2) « ««f
Von de« Aezilksgestckle der Slaotth^scha t i.'ack wird blkannt gemacht, ^ p l<

Anlangen deS Georg Kissovj) . wider Georg Slerschiner in Sches0nSkimo>'lch " ^ e " ' ^ s ,
digen 6^ji fi. samt Neben oeldindllchleilen in d>e lekulire Feilbleihung der Gl>) g Zlerscr' .^
schs«, yun aus Namen der Gpela B^nad ssebosn^n Slrrschiner gruntbüchlich " " ' l ' 3,ss.
h e l t i , der Staalsherrschast Lack sub Mb. Nr0.66a zinsöc-r n, ge,ich<lichal:f Z24st. ^ i
«nd mit funcla in8Nucw auf Z<3a fi. ,4 kr. si^chätzen H„be in Scheroüskimoelch " ^ ^
Urbani H. Z. 20 grwlüigt^ uno hier»» drey Ternnnr, nemlich der 3 g «'f den Zlen ^^

4len I u a y , nnd Hten Iu l y d. I . jedlLnahl Vo^ i t t t ' ß ^ vo» 9 diS ,« Uhr im O^e ^
Hübe mit dem Beysatze bestimmet wsli>en seyn, « 1 . ue^» die Hübe samt Z " ^ ) " „s
tea der ersi«^, nock zw-»l-n Feilbielhuna um drn SHciß.ingsbetr g b r darüber " " ^ ^ ,
beoracht »crd'en sollte, ^t»e,bey der tei'ten auch unter der Schäß'mg hia>a«n g g t " ^
dea »ird. sezirlsgltichl Slaalshttrschall Lack am 2lea »pltt ^»7«



f «, E d i k t , (2)
Von dem V,zi.'?!?geriHte de, S:a2lshe?tschifc Slti»ck wfrd bekannt gemacht; Es sene

<lUs A »lüche» des I^kod De^g uüd s.':<leö Lt^l^o Johann Derg Ä??sc'eule z>: F l ic^os'Ä
'll <,!:,< sso »^ocallonS. und Schuldenllq^ldalionslagsayung llber ihre eigenen A g legenhcl«
len so u^i)l <>l5 über del, Vcrlaß deS <!l1i>0lt am lls.cn Februar <I»6 Hd int t^tct to oer«
llo.oenen Mülhicls Verg gtlvllligel worden.

Eö hiide.'l demnach aUe jene. welche p-g'n die ohblscglen Schuldner waö! immer für
"N egri,!,,.ete zosi>sriuc, zu stcU^ haben, oei d<>r aufbin y. t. M . A n Vormiclaas um
9' lyr tn hil>'!g , Xml^kanzle^ b,!l!m ntel, Tagsayung um so stewiss^ z> ersch^mc«, weil
s-'^'lkll di? Vc?l> ß ohne weilers clbgchaiid'll, und den bell-eff>,nt>en Erden etngealülLwilet
l e g n ni»ili?er ^ct'uöasn s buhlun« aoer mit den anwesenden Gläutng l^, u>, llrhandelt
w ^ ,n m^h ?iez r ,!'oer,ch, .' >r Hlaa^'k^rsch^lf,' Si l ' ich am 8. Ap^lt 1817.

Vom Bezirk'gcri v n Landslron «<n Vlllacher. Krelse wird d em't ol^genein bekannt
8 mgchl: Es sc>.̂  ^ < V r l ßabhandllmg nach dem am 8len Kelr. .8>6 in «co g n Stande^
««^ I5s?'0hl,«'l b.i n A ,̂ale<iS Puh i , Nesiher de- Mauthm.lhimüyle ^ a s Nco. 4 zu Töbtinß.
in der H,»up g^uinde Treffe!', dieses B^irkes ad j^te8tHto vel l io lbenn, zu RaiscbaH
im Bezl.ke NeißenfelS «u Da in gedürtgen, und vmhln s, 1, vor? ausgehallenen Mathias
Schr lau eine Tog^ynng auf den 2oteu May d. I . Vorli i t ag um 9 Uhr in dieser AmlS«
kanzl.o anbir »nmei wolden

Hiezu b'ven all^ jene Partheyen, wels e zu ditser Vcrlaßmcsse etwas schuld g gehen,
so svie alllv jene, wrlche ein Erbreä t . oder aus was lmm«r für einem Stunde einr Aufor«
derung zu machcy gedenken, om ob cdachlen Tc-ge und ^r^nde um so gewisse allda zu
erbcinen, als Erstere durch l s ' RechlSweg belang-«., die andern aber, lc-e.ln s,e ihre Erb«
ltchle unl. Förde,una.en njch! g'sta^l auew?<sen wilr^en, abssewiesen werdln.

?'';irk^^''?'4" ?<,nda!'^,^ IN 26'"" M " " ' 0 , " .
,' " ' ' ' - , ' „ , ' °

Den »>. d. M. Ap r i l , uns die folgenden Ta.ze jedesmal vormittags non 9 bis 12 .,„b
Nachmitlags von Z b,5 t> Uhr, werden ^ie Verlaß-Effetten des ver,iorbenen Herrn M ^
thlaö Iellol,<chc^l, Weltpriesters, und Chordireltors bey der Domkirche all^a: als silberne
Eß-uud ^affeelöifeln, ssolde»e Sack-dann Stockuhren, ferner ver chledene Kästen Tische,
Sofa samml Sesseln, wilder, Bettqewanh, Le>besN<idung, Wäsche, Z lnn, 2 prächttge
Harpl'cn, Musikallen, und sonstige Fchrnisse durch öffentliche Versteigerung gegen so lelche
baare Bezahlung »m Alumnat. Haus n r . 23,^. veräußert werden, wozu die Kauftusiiae»
hlennt vor eladen sind La,back den 9» slpril '8>7.

V e r l a u t b a r u n g . (Z)
Von dem VerwaltungZamte der k k« Etaatsherrschaft Banko Buraamte Villach wird

hiem,t allgemein bekannt gemacht: Es werden um 29 und 30. dieses lautenden Monaths
A p r i l , ledesmahl Vormittag von 8 b:s »2, und Nchmittag von 2 bis 6 ukr in der di/s-
herrschaftlichen Aliuskanz!ey 4648 Zentner 44 2s>o Pfund Frohnbley jy Parthien von i o ,
20, Hs, und »u0 Zenlen, versseigerunakweise ge en sogleicke Bezalilung einerseits und sogleiche
Untereiin^ig' AuSfolgung dcs erliandeilen Bleyqua,itums auch ohne Vorbehalie einer hbhern
Genehm,c,ln,q andererleits, hindann verkauft/ und z»m Ausrufspreiß der Loial-Werth ange«
nommei, werd-'!'. Villach a»n 2. slurll '^»7.

Zedeüde zu verpachlen. (^)
Äm «>4 22. und 2^. des laufende,, Monates A p r i l , Vormittags von y bis »2 Uhr,

Werkn in der Rentamtskanzlry der bisMlchen Pfalz Lalh.,ch, die dahin g<dörl.e., Garbez'.-
und ^^eiibzehende, von nachstehenden Ottschaften mittels der Verstela^rung auf Z Jahre
l<wg ,n ^acht ausgelassen werden; und zwar



Am 2,. April. .
Pyll^e-tinb Ss Pttcvsvorstadt, <!aî ich?r - F?ld, O I/n^t. lüo^nji?, (-lm5e,

^ ^ i t ^ c ! , , Ot. M.ntin di'y Hcmrek, ä^ln^ci.k.l, kommendischcs Hauscli, , Rwtscke,
Töult?, ^esc l i ^ , und lVlilliÄVcisF.

A,n 22, April.
V!8cwnai'if>, ^sc>Ffe. 3^No, Ssepha edorf, 3aciuc>l-, I Iru>!k!^, v^d ru in^ '

N ^ i t i n , 3^(loljiuv^^ II l^siie> larscil?, und <> )̂t;̂ ss.
')lm 2,'. April.

p.'ln?^. I ^ e i ' , (3!e8ck, U< x t ^k l 3 , L i ^ i t » , 8i<.>(in^v^^, O l le , 5uI)8kt 'M^,
l i n ^ n i ^ , Ü<^n8^ar i ^ , 3t. ?^ l i l , ^ l v a i , ?^ctmelniss. heil. Ge'st bey Lack/ u""
Feichti"g Wozu die PachtWiqen zu erscheinen, anmit »crgeladen si<id.

Pfalz Laibach den »n. April >8«7.

.Verstorbene in Laibach.
Den !?te„ Apri l .

Dem verstorbenen Johann Otsack , Schiffmann, sei»l Sohn Franz alt 3 I ' k r , n̂  ^ i lnau N- ^ '
Dem Herrn Foh. Bauer, Nothgärber, seine Tochter Iosepda, alt ^ ^ 'd r auf der S l . ' V ^ "

Vorstadt Nro. ' 2 . .
Gertraud Suppantschitschin, Wi t twe, alt 55 Jahr, in der Karlsi. Vo,st 3?ro. 10.

Den iFlen detlo
Dem Franz Iakobilsch, Musikanten, seine Tocht. Johanna/«lr ' i M in terKrakau N r . ' /
Marqareth Schagar. Spisalpsründnerinn , alt Hü Jahr, im L >^l - Spi tal N> 0.».
Anton Gtramer, k. k Art i l ler ie- Korporal, alt 96 J a h r , am , l .». Markt Nr». 44«

Den »6 detto-
Dem Thomas Hsmber, Bierbrauer, s F. M a r i a , a l t /2 I . aus der St .Pet . Vorst.N ^'

^,,.,, „ ' . , - — ^ ^

Marktpreise in Laibach den 16. Aprill rgi?. ^

/ G e t r e i d p r e i s
I I Theu j Mtl >Mind. ^ ^ " a ^

! E in ! - — Für den Monat April ^ 3
Wienermetzen ^ ' « i s ^ ^ wsgm H

^ !st^kr.l^kr^lfl7Ikr ^ ^ ^ P l r- i ^ ^
Waitzen . . . 9 ' / o> 9 ! — 8 50 , Ruubieuilnez . . . ^ ^ l ^ ' ^ /
Kuturoz . . . — « . 6i>2 — _- , ord. dello . . . ^ . Z j < ^
Korn . . . . 8 — 7^30 7 — ' Lüib Waihenbrod. . — 26- ^ ̂
Oersten . . . — — F ,2 , detlo Vchvlschizrnlaig , 4 ,7,
HirS . . ^ . -^ . delto dello . . , » "«
Haid«, . . . j « . « . — l ss
Haber. . . - /« . ^ '« , l , V^nnd ?fjnf>^^4 — ^ T ^ B "


